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Erzählung von Conan Doyle

Sie Sltme fjielt fie naefi ootit, ber Äot=
per roar oetbreljt unb bas ©efidjt fiefletft:
es mar mein erfter Dffijier, Sltmfttong. Gin
jeiter 23Iicf feeterfrte mirfi, bafj er tot fei.
Cin paar Stugenfiïitfe ftanb icfi roie oetftei=
nert ba unb rang naefi Sltem. Sann flog
icfi auf Seef, rief Slllarbnce su £>ilfe unb
ftürmte mit ifim in bie Äafiine jurücf.

SBir sogen ben ungiütftidjett SBurfcfien un=
ter bem ïifdj fieroor. Slls roir fein filutüfier-
ftrömtes §aupt im ßidjte fafien, roerfjfelten
roir S3Iirfe aus; icfi roeifi nicbt, roetefier oon
uns fieiben bleicher roar.

(Jenau, roie ber 23rafilianer", fagte icfi.

©anj genau", murmelte ber Scfiotte.
©ott ftefi' uns Bei! Sefien Sie nur auf feine
§anb! Sas ift biefe J/öltenfifte!"

Sr fiofi bie redjte $anb bes loten in bie
§öfie: fie fiielt ben Sdjraufienjiefier umfratlt,
ben er am St&enb juoor fiatte oerroenben
motten.

Sr fiat bie Äifte öffnen roollen, Äapitän.
ßr roufjte, baff icfi bie SBadje fiatte, unb baf?
Sie fdjliefen. Orr ift baoor gefniet unb fiat
tas Sdjlofj mit biefem SBetfjeug öffnen rool=

ten. Sann ift ifim etroas gefdjefjen, unb ba
fiat er ben Sdjrei ausgeflogen, ben Sie oer=
nafimen."

Slllarbrjce", flüfterte irfi, roas tann ifim
benn gefefiefien fein?"

Ser jroeite Dffijier roinfte mir ju unb
jog midj tn feine Äajüte.

$ier fönnen roir fpreefien," fagte er, ofine
befürdjten ju müffen, baf? uns jemanb fjört.
SBas glauben Sie, Äapitän, fteeft iu biefer
Äifte?"

3dj gebe 3fi"en mein SBort, Slllarbtjce,
icfi fiafie feine Stfinung baoon."

Stun, id) fann mir nur eine Stflätung
benfen, bie alten ïatfadjen gercd)t roirb. Sen=
feu Sie an bie ©töf?e bes Äaftens! Senfen
Sie an alt bie fdjroeren 23cfcfiläge, bie fieliefiig
oiele Cöcfier im fpolje oerbeefen fönnen! Sen=
fen Sie an bas ©eroidjt! S3icr SDÎann roaren
nötig, bie Äifte ju fefiteppen. Unb oor altem
benfen Sie baran, baf? jroei Scanner es oer=
fudjt fiafien, bas Sdjlofj ju öffnen, unb baf?
beibe ifjren ïob bafiei fanben! Sîun, Äapitän,
roetrfien einjigen Scfiluf? geftatten biefe Htn=
ftänbe?"

3<fi fonnte mir nod) feine Srflärung fiil=
ben. Ss toar bod) ausgefdjtoffen, baf? ein 9Jîôr=
ber, ein SJÎenfcfi, fiefi in biefer Äifte oerfierge,
bie fcfion fo lange unterwegs roar. Unb felbft
roenn bies möglidj fein follte, roer fäme benn
auf ben unoerftänbticfien ©ebanfen, fiefi in
eine Äifte einjufcfilief?en unb eine Seereife
barin ju unternehmen? Stein, baoon fonnte
feine Sîcbe fein. Safier ftarrte id) ben Dffi=
jier immer nodj oerftänbnislos an.

(Ein SJÎenfdj oerfiirgt fidj barin", fagte er
triumpfiierenb. Sie fennen ja bie politifdjen
Sjerfjältniffc in biefen fübamettfanifdjen Stac=
ten. (Ein SJÎann fann biefe SBodje Sßräfibent
fein unb in ber nädjften fcfion mit allen ?>un=
ben gefieijt roerben. SBie oft fommt es oor,
baf? einer fidj nur burdj eine geroagte JJlucfit
retten fann! ^ä) roette, es fteeft ein roofilfic=
roaffneter, oerjroeifelter 23urfdje barin, ber
cntfdjloffen ift, fein Sefien Iiis jum Ïetjten
Blutstropfen ju oerteibigen."

Unb roie foll cr fidj benn ernäfiren?"
St fönnte oielleidjt genügenb Sîafitung

in biefer grofjen Äifte mit ftdj fütjren. SIfier
idj glaufie, bas firaudjt er gar nidjt. Sie finb
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Die Schatztruhe des Don Ramirez di Leyra
Die Arme hielt sie nach vorn, der Körper

war verdreht und das Gesicht befleckt:
es war mein erster Offizier, Armstrong. Ein
zweiter Blick belehrte mich, dasz er tot sei.

Ein paar Augenblicke stand ich wie versteinert

da und rang nach Atem. Dann flog
ich auf Deck, rief Allardyce zu Hilfe und
stürmte mit ihm in die Kabine zurück.

Wir zogen den unglücklichen Burschen unter

dem Tisch hervor. Als wir sein blutüberströmtes

Haupt im Lichte sahen, wechselten
wir Blicke aus: ich weiß nicht, welcher von
uns beiden bleicher war.

Genau, wie der Brasilianer", sagte ich.

Ganz genau", murmelte der Schotte.
Gott steh' uns bei! Sehen Sie nur auf seine
Hand! Das ist diese Höllenkiste!"

Er hob die rechte Hand des Toten in die
Höhe: sie hielt den Schraubenzieher umkrallt.
den er am Abend zuvor hatte verwenden
wollen.

Er hat die Kiste ösfnen wollen, Kapitän.
Er wußte, dasz ich die Wache hatte, und dasz

Sie schliefen. Er ist davor gekniet und hat
das Schloß mit dicsem Werkzeug öffnen wol¬

lcn. Dann ist ihm etwas geschehen, und da
hat er den Schrei ausgestoßen, den Sie
vernahmen."

Allardyce", flüsterte ich. was kann ihm
denn geschehen sekn?"

Der zweite Offizier winkte mir zu und
zog mich in seine Kajüte.

Hier können wir sprechen," sagte er, ohne
befürchten zu müssen, daß uns jemand hört.
Was glauben Sie, Kapitän, steckt in dieser
Kiste?"

Ich gebe Ihnen mein Wort, Allardyce.
ich habe keine Ahnung davon."

Nun, ich kann mir nur eine Erklärung
denken, di« allen Tatsachen gerecht wird. Denken

Sie an die Größe dcs Kastens! Denken
Sie an all die schweren Beschläge, die beliebig
viele Löcher im Holze verdecken können! Denken

Sie an das Gewicht! Vicr Mann war>m
nötig, die Kiste zu schleppen. Und vor allem
denken Sie daran, daß zwei Männer es
versucht haben, das Schloß zu öffnen, und daß
beide ihren Tod dabei fanden! Nun, Kapitän,
welchen einzigen Schluß gestatten diese
Umstände?"

Ich konnte mir noch keine Erklärung
bilden. Es war doch ausgeschlossen, daß ein Mörder,

ein Mensch, sich in dieser Kiste verberge.
die schon so lange unterwegs war. Und selbst
wcnn dies möglich sein sollte, wer käme denn
auf den unverständlichen Gedanken, sich in
eine Kiste einzuschließen und eine Seereise
darin zu unternehmen? Nein, davon konnte
keine Rede sein. Daher starrte ich den Offizier

immer noch verständnislos an.
Ein Mensch verbirgt sich darin", sagte er

triumphierend. Sie kennen ja die politischen
Verhältnisse in diesen südamerikanischen Staaten.

Ein Mann kann diese Woche Präsident
sein und in der nächsten schon mit allen Hunden

gehetzt werden. Wie ost kommt es vor,
daß einer sich nur durch eine gewagte Flucht
retten kann! Ich wette, es steckt ein wohlbe-
waffnetcr, verzweifelter Bursche darin, der
entschlossen ist, sein Leben bis zum letzten
Blutstropfen zu verteidigen."

Und wie soll er sich dcnn ernähren?"
Er könnte vielleicht genügend Nahrung

in dieser großen Kiste mit sich führen. Aber
ich glaube, das braucht er gar nicht. Sie sind
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